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BERICHT ZUR GEMEINDERATSSITZUNG VOM 28.09.2023 

Ausführliche Sitzungsvorlagen und Unterlagen finden Sie im Internet unter 

https://huettlingen.ris-portal.de 

 

OFFIZIELLE ÜBERGABE RADWEG UND BUSHALTESTELLEN B19/STRAUBENMÜHLE  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Erfreulicherweise konnte die Baumaßnahme „Radweg und Bushaltestellen Strauben-

mühle im Zuge der B19“ einen Monat früher abgeschlossen werden als geplant. Dies 

ist einer qualitativ sehr guten Arbeit der Firma Bortolazzi zu verdanken, lobte Bürger-

meister Günter Ensle bei der offiziellen Übergabe. Walter Bortolazzi gab den Dank 

und das Lob zurück: „Ein gutes Zusammenarbeiten ist bei einem solchen Projekt sehr 

wichtig“. Seit dem Baubeginn am 27. April diesen Jahres wurden diverse Tiefbauar-

beiten ausgeführt, etwa die 40 Meter lange Stützwand auf Höhe Edeka erneuert, Ka-

näle ausgewechselt und eine Backbone-Trasse für schnelles Internet nach Niederal-

fingen verlegt. Ebenso wurde eine Vielzahl an Straßenbauarbeiten ausgeführt, wie 

den Aus- und Neubau eines 400 Meter langen Radwegs, der Ausbau des Gehwegs 

und Querungshilfen für Fußgänger und Radelnde an den neuen barrierefreien Bus-

haltestellen. Die Gesamtbaukosten betrugen inklusive dem Planungshonorar des Bü-

ros stadtlandingenieure, Ellwangen 1,40 Millionen Euro.  

Für das Vorhaben gab es Zuschüsse in Höhe von 837.450 Euro.  

Der Gemeinderat nahm Kenntnis.    

 

VORSTELLUNG DER NEU GESCHAFFENEN FAHRRADBOX IM PARKHAUS 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Parkhaus gibt es seit kurzem eine abschließbare Unterstellmöglichkeit für Fahrrä-

der. Mittlerweile wird diese von vier Fahrradbesitzern zum monatlichen Entgelt von je 

10 Euro genutzt. Maximal können sechs bis acht Fahrräder dort untergebracht wer-

den. 

Die Fahrradbox wurde auf den beiden fürs Parken gesperrten Flächen vom Bauhof 

installiert. Die Kosten belaufen sich auf rund 2.200 Euro.  

Der Gemeinderat nahm Kenntnis.  
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BAUVORHABEN 

BEKANNTGABE DER ERTEILUNG DES EINVERNEHMENS VON BAUGESUCHEN DURCH BÜR-

GERMEISTER GÜNTER ENSLE  

Aufbau einer Packstation, Kocherstraße 2 

Überdachung und Aufstellung von zwei Lagercontainern, Gottlieb-Daimler-Straße 4 

Der Gemeinderat nahm Kenntnis.  

 

AUFSTOCKUNG AUF DIE BESTEHENDE TERRASSE (SANDÄCKER 1)  

Der Gemeinderat erteilte zu der Aufstockung auf die bestehende Terrasse das erfor-

derliche Einvernehmen.  

 

ERSTELLUNG EINER DOPPELGARAGE (WISCHAUER STRASSE 5) 

Der Gemeinderat stimmte der Errichtung einer Doppelgarage zu und erteilte das Ein-

vernehmen zu einer eventuellen notwendigen Befreiung. 

 

ERRICHTUNG EINES WINTERGARTENS (BOLZENWEILER 8) 

Der Gemeindrat erteilte zu der Erstellung eines Wintergartens das erforderliche Ein-

vernehmen. Bevor die Maßnahme umgesetzt wird, ist eine Fotodokumentation der 

Örtlichkeit vorzunehmen.  

 

ERRICHTUNG EINES MÜLLTONNENHAUSES (SEITSBERGER WEG 30) 

Der Gemeinderat erteilte zur Erstellung eines Wintergartens das erforderliche Einver-

nehmen.  

 

RADVERKEHRSKONZEPT HÜTTLINGEN - VORSTELLUNG DER ERGEBNISSE UND DER GE-

PLANTEN MASSNAHMEN 

Sämtliche Radwege und Verbindungen in die umliegenen Orte und innerorts werden 

vom Planungsbüro VAR+ aus Darmstadt untersucht und sollen langfristig als sichere 

Schnellradwegverbindungen für Pendler oder als attraktive Radstrecken ausgewie-

sen werden. Priorität habe dabei eventuelle gefährliche Stellen sicherer zu machen 

und Netzlücken zu schließen. Erste Ergebnisse und damit verbundene mögliche Maß-

nahmen wurden im Gemeinderat vorgestellt. Bis Dezember, nach Abgabe von Än-

derungswünschen wird der Endbericht vorliegen. Die Umsetzung sieht ein Zeitfenster 

von zehn bis 15 Jahre vor.  

Der Gemeinderat nahm den vorgestellten Entwurf des klassifizierten Radverkehrsnet-

zes zustimmend zur Kenntnis.  

VAR+ wird für Pendlerrouten und Basisrouten abschnittsweise Maßnahmenvorschläge 

basierend auf den Musterlösungen des RadNETZ BW erarbeiten.  

Diese Maßnahmenvorschläge werden mit einer Priorisierungsstufe und Kostenschät-

zung versehen und in einem 15-Jahre-Umsetzungsplan zusammengetragen.  

Die Maßnahmenvorschläge werden dabei die Belange Kostensenkung, Umwelt- und 

Naturschutz sowie die Anliegen aller Verkehrsteilnehmenden berücksichtigen und ab-

wägen. 

Als erste Umsetzung soll VAR+ für die Bach- und Lindenstraße ein Angebot über kon-

krete Maßnahmen vorlegen.  

 

FESTSTELLUNG UND ANERKENNUNG DES JAHRESABSCHLUSSES 2022  

Trotz zahlreicher Maßnahmen konnte eine Punktlandung erzielt werden.  

Sehr erfreulich ist, dass trotz der Coronapandemie und der russischen Invasion in der 

Ukraine Steuermehreinnahmen, vor allem bei der Gewerbesteuer mit einem Betrag 

von 850.000 Euro, geflossen sind. Die Mehreinnahmen sind den getätigten Investitio-
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nen zugute gekommen. Im Januar 2022 konnte der im Vorjahr aufgenommene Kas-

senkredit in Höhe von 1,0 Mio. Euro zurückgezahlt werden. Bei den Ausgaben konnte 

durch ein diszipliniertes Wirtschaften Einsparungen erzielt werden 

Im Jahr 2022 war keine Kassenkreditaufnahme erforderlich. Der Schuldenstand zum 

31.12.2022 beträgt somit insgesamt 890.500 Euro. Dies entspricht einer Pro-Kopf-Ver-

schuldung von 144,54 Euro bei einer Einwohnerzahl von 6.161 (Vorjahr 171,18 Euro; 

6.090 Einwohner).  

Das Bilanzvolumen hatte zum 01.01.2022 einen Stand von 73.277.033,26 Euro zum 

Jahresabschluss erhöhte es sich um 579.448,54 Euro bzw. 1% auf 73.856.481,80 Euro. 

Der Gemeinderat stimmte der Genehmigung den über-/außerplanmäßigen Ausga-

ben zu. 

Aufgrund von § 21 Abs. 1 GemHVO werden Haushaltsübertragungen für Auszahlun-

gen bei Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen in Höhe von 13.323.097,68 € 

und Einzahlungen in Höhe von 6.890.600 € in das Haushaltsjahr 2023 übertragen. 

 

HAUSHALTSZWISCHENBERICHT ZUM 30.06.2023  

Aufgrund der stark gestiegenen Bauzinsen und -kosten haben einige Bewerber/innen 

ihre Möglichkeit auf den Erwerb eines Bauplatzgrundstücks im Baugebiet „Heiligen-

wiesen – Süd II“ nicht in Anspruch genommen. Die Förderung des Ausbaus der Ganz-

tagesbetreuung im Schulbereich durch das Sonderprogramm des Bundes ist von der 

Landesregierung bisher nicht umgesetzt worden. Dementsprechend konnten die 

Baumaßnahmen an der Alemannenschule mit Anbau Süd, Mensa Neubau und Neu-

gestaltung der Außenanlagen nicht begonnen werden. Aktuell gibt es hierzu keine 

neuen Informationen. Entsprechend der vorausschauenden Haushaltsplanung konn-

ten die Erträge entsprechend dem Haushaltsplan 2023 umgesetzt werden. Es ist mit 

keiner Finanzierungslücke zu rechnen. Die weiteren finanzierten Baumaßnahmen wer-

den planmäßig umgesetzt. Der Schuldenstand ist rückläufig. 

Der Gemeinderat nahm Kenntnis.  

 

BARRIEREFREIER ZUGANG VOM PARKPLATZ KIRCHHOFWEG AUF DER SÜDSEITE DES 

FRIEDHOFES  

PROJEKTIERUNG EINES FAHRRADABSTELLPLATZES  

Für den geplanten barrierefreien Zugang zum Friedhof wurden 60.000 Euro aus dem 

Ausgleichsstock bewilligt.  

Manuela Bergdolt vom Büro stadtlandigenieure Ellwangen stellte mögliche Flächen 

für Fahrradabstellplätze vor. Diese könnten entlang des Kirchhofwegs auf Höhe des 

Fußwegs Richtung Aussegnungshalle oder auf Höhe des Fußwegs in Richtung Marien-

kapelle eingeplant werden.  

Der Gemeinderat stimmte zu je zwei Fahrradanlehnbügeln als Fahrradabstellplätze 

im westlichen und östlichen Bereich aufzustellen, sowie im Außenbereich in der Nähe 

zum Eingang zur Aussegnungshalle einen Abstellplatz für ausleihbare Schubkarren.   

 

BAU- UND AUSSCHREIBUNGSBESCHLUSS 

Der Gemeinderat stimmte der Umsetzung des barrierefreien Zugangs zum Friedhof zu.  

Das Ingenieurbüro „stadtlandingenieure“ aus Ellwangen wurde beauftragt, die Aus-

arbeitung der Ausschreibungsunterlagen für die notwendigen Tief- und Leitungsbau-

arbeiten zu fertigen. Die für die Umsetzung der Maßnahme notwendigen Arbeiten 

werden öffentlich ausgeschrieben. 
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GESTALTUNG DER KREISVERKEHRSPLÄTZE UND WEITERER GRÜNANLAGEN IM RAHMEN 

DER 1000 JAHR-FEIER HÜTTLINGENS 

Im Rahmen der 1000 Jahr-Feier im Jahr 2024 sollen ca. 622 Quadratmeter mit Früh- 

und Spätblühern bepflanzt werden. Elisabeth Schmid sowie der Bürger-Stammtisch 

„Hüttlingen natürlich“ und der Bauhof haben zwölf Flächen zur Gestaltung ausge-

wählt und den beiden Gruppen zugeteilt. Ebenso wird sich der Obst- und Garten-

bauverein mit einer Geldspende über 1200 Euro und seinem Einsatz einbringen. Die 

Vorschläge von Frau Elisabeth Schmid zur Art, Farbspektrum, Anordnung der Früh-

lings- bis Spätsommerblühern, einschließlich der Mengen an Blumenzwiebeln/Samen, 

sowie die Auswahl der Staudenpflanzen wurden von den Beteiligten einvernehmlich 

so festgelegt. Die vorbereitenden Arbeiten und Pflanzungen beginnen in der Kalen-

derwoche 40.  

Gepflanzt wird unter anderem etwa am Kultur- und Sportzentrum Limeshalle, in diver-

sen Kreiseln und in allen Teilorten.  

Der Gemeinderat nahm Kenntnis.  

 

AUFHEBUNG DER SATZUNG ÜBER EIN BESONDERES VORKAUFSRECHT FÜR DAS WOHNGE-

BIET SPEIDEL  

Der Gemeinderat stimmte der Aufhebungssatzung zu.  

 

BEITRITT ZUM FÖRDERANTRAGSCLUSTER NACH GIGABIT RL 2.0 - PROGRAMM GRAUE 

FLECKEN HIER: EILENTSCHEIDUNG DES BÜRGERMEISTERS GEM. §43 ABS. 4 GEMO  

Aufgrund terminlichen Gründen erging folgende Eilentscheidung des Bürgermeisters: 

Die Gemeinde Hüttlingen beschließt den Beitritt zum Förderantragscluster „Cluster-

Nord“ gemäß der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung im Sinne von § 25 Abs. 1, Abs. 

2 S. 2 GKZ. 

Somit tritt die Gemeinde beim Ausbau der sogenannten „Grauen Flecken“ einem 

Cluster mit Abtsgmünd, Adelmannsfelden, Heuchlingen, Jagstzell, Lauchheim, Neu-

ler, Rainau und Ellwangen bei. Dadurch wird die Genehmigung von Zuschüssen 

wahrscheinlicher.  

Der Gemeinderat nahm Kenntnis.  

 

GRUNDSTÜCKSANGELEGENHEITEN  

BEKANNTGABE NICHTÖFFENTLICH GEFASSTER BESCHLÜSSE NACH § 35 ABS. 1 GEMO 13 

Der Gemeinderat stimmte in seiner nichtöffentlichen Sitzung am 20.07.2023: 

1. einer Pachtangelegenheit zu. 

2. der Einleitung eines Normenkontrollverfahrens zu.  

3. der Standortauswahl für eine Packstation zu.  

4. lehnte die Zustimmung zur Erstellung einer Stützwand ab. 

Der Gemeinderat nahm Kenntnis.  

 

BEKANNTGABEN UND VERSCHIEDENES 

ERSCHLIESSUNG BAUGEBIET HEILIGENWIESEN-SÜD II - VERGABE DER LANDSCHAFTS-

GÄRTNERISCHEN ARBEITEN, BEKANNTGABE DER BEAUFTRAGTEN FACHFIRMA  

Die Firma Sigmund aus Eschach-Holzhausen hat nach erfolgter Prüfung mit einer An-

gebotssumme in Höhe von 33.174,11 € inkl. Mwst. das günstigste Angebot abgege-

ben.  

Der Gemeinderat nahm Kenntnis.  
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BRANDSCHUTZTÜREN KULTUR- UND SPORTZENTRUM LIMESHALLE - NACHRÜSTUNG 

ZWEIER BRANDSCHUTZTÜREN, VERGABE BEKANNTGABE DER BEAUFTRAGTEN FACHFIRMA 

Die Firma Sperrle aus Aalen hat nach erfolgter fachtechnischer Prüfung mit einer An-

gebotssumme in Höhe von 36.698,41 € inkl. Mwst. das günstigste Angebot abgege-

ben.                                                                              

Der Gemeinderat nahm Kenntnis.  

 

GESAMTSANIERUNG ALEMANNENSCHULE GEMEINSCHAFTSSCHULE - BEKANNTGABE EI-

NER EILENTSCHEIDUNG - VERGABE GEWERK MESS-, STEUER- UND REGELUNGSTECHNIK  

Bürgermeister Günter Ensle fasste am 22.08.2023 folgende Eilentscheidung:  

1. Das Gewerk Mess- Steuer- und Regeltechnik wird an die Firma MSR Ostalb GmbH 

aus Ellwangen zum Angebotspreis in Höhe von 39.772,18 € vergeben.  

2. Die Eilentscheidung ist dem Gemeinderat mit der heutigen Sitzung bekannt zu ge-

ben. 

Der Gemeinderat nahm Kenntnis.  

 

KOMMUNALE WÄRMEPLANUNG FÜR DIE GEMEINDE HÜTTLINGEN 

Gemeinsam mit den Kommunen Lauchheim, Westhausen, Rainau, Rosenberg, Neu-

ler und Jagstzell wird nach Maßgabe des Klimaschutzgesetzes Baden-Württemberg 

eine freiwillige kommunale Wärmeplanung im Konvoi in Angriff genommen. 

Hier wurden die Gemeinden darüber informiert, dass erfreulicherweise auf die Pla-

nungskosten in Höhe von rund 86.000 € ein Zuschussbescheid in Höhe von 80 % erlas-

sen worden ist. 

Es steht nun eine Ausschreibung bevor, wo insgesamt fünf Planungsbüros zur Abgabe 

eines Angebotes aufgefordert werden, die mit der kommunalen Wärmeplanung be-

traut sind. 

Bis spätestens Dezember sollen die Angebote vorliegen.  

Der Eigenanteil in Höhe von 20 % für alle Kommunen soll anhand der Einwohnerzahl 

aufgeteilt werden. Es ist davon auszugehen, dass das im Oktober 2022 genannte 

Budget für die die Gemeinde Hüttlingen in Höhe von ca. 6.000 Euro ausreichend ist. 

Der Gemeinderat nahm zustimmend Kenntnis. 

 

ZUSCHUSSANTRAG ZUSCHUSS HB SULZDORF 

Für die Erweiterung des Hochbehälters Sulzdorf ging ein Bewilligungsbescheid über 

599.500 Euro ein. Es liegen Kosten in Höhe von 774.400 Euro zugrunde.  

Der Gemeinderat nahm Kenntnis.  

 

 

ANFRAGEN DER GEMEINDERÄTE 

- Bushaltestelle Seitsberg 

- Parkplatz Bürgersaal 

- Einstiegshilfe Bus 

- Lichtraumprofil  

- Bushaltestelle Goldshöfer Straße 

- Probleme Vodaphone-Kunden 

 

Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an. 


